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Saalfelder Höhen Panorama
Informationsblatt für die Ortsteile Wittgendorf, Reichmannsdorf, Schmiedefeld und Saalfelder Höhe  

mit den Gemeindeteilen Bernsdorf, Burkersdorf, Braunsdorf, Birkenheide, Dittrichshütte, Dittersdorf,  
Eyba, Kleingeschwenda, Hoheneiche, Lositz, Jehmichen, Reschwitz, Knobelsdorf, Unterwirbach,  

Volkmannsdorf, Wickersdorf, Wittmannsgereuth, Witzendorf
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50 Jahre  50 Jahre  
Ortsgruppe Volkssolidarität KleingeschwendaOrtsgruppe Volkssolidarität Kleingeschwenda

Ein herzliches Dankeschön  Ein herzliches Dankeschön  
allen, die der Ortsgruppe über die allen, die der Ortsgruppe über die 
vielen Jahre hinweg die Treue  vielen Jahre hinweg die Treue  
gehalten und mit uns viel erlebt gehalten und mit uns viel erlebt 
haben.haben.
Die tollen Ausflüge und Veranstal-Die tollen Ausflüge und Veranstal-
tungen werden uns noch lange in tungen werden uns noch lange in 
guter Erinnerung bleiben.guter Erinnerung bleiben.
Ein besonderer Dank geht an alle Ein besonderer Dank geht an alle 
fleißigen Helfer, die uns Jahr für fleißigen Helfer, die uns Jahr für 
Jahr unterstützten. Jahr unterstützten. 

Zu nennen ganz besonders das Zu nennen ganz besonders das 
Busunternehmen „Vaters Reisen“, Busunternehmen „Vaters Reisen“, 
das Taxi-Unternehmen „Winter“ das Taxi-Unternehmen „Winter“ 
sowie zahlreiche weitere Veran-sowie zahlreiche weitere Veran-
stalter.stalter.
Die Begegnungsstätte für Seni-Die Begegnungsstätte für Seni-
oren in Kleingeschwenda steht oren in Kleingeschwenda steht 
weiterhin für gemeinsame Tref-weiterhin für gemeinsame Tref-
fen und Veranstaltungen zur fen und Veranstaltungen zur 
Verfügung.Verfügung.

Uschi WohlfarthUschi Wohlfarth
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feen-bike-paradies
V O N  M I T T E L  B I S  S C H W E R

www.feen-bike-paradies.de

Alle Infos in unserer kostenfreien Broschüre
oder hier sofort los fahren:
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Jetzt bewerben:

Das Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Land-
wirtschaft lobt den Thüringer Demografiepreis 2023 
unter dem Motto „HEIMAT:Thüringen!“ aus

Mit dem „Thüringer Demografiepreis 2023“ sollen erneut heraus-
ragende Maßnahmen, Projekte, Initiativen, Ideen und Konzepte 
ausgezeichnet werden, die dazu beitragen, die Folgen des de-
mografischen Wandels im Freistaat Thüringen positiv zu gestal-
ten. Bewerben können sich alle Bürgerinnen und Bürger mit Erst-
wohnsitz in Thüringen sowie Vereine, Verbände, gemeinnützige 
Einrichtungen, Stiftungen, Religions- oder Weltanschauungsge-
meinschaften, Netzwerkinitiativen, kommunale Gebietskörper-
schaften, Verwaltungen, Unternehmen und sonstige Initiativen, 
die ein demografieaffines Projekt in Thüringen betreiben.

Das Projekt muss inhaltlich mindestens einen der drei folgenden 
Themenbereiche berücksichtigen:

HEIMAT:Stärken! - Stärkung der Daseinsvorsorge
Die Auswirkungen des demografischen Wandels machen sich in 
Stadt und Land unterschiedlich bemerkbar. Ob Entlastung der 
Ballungsräume oder Stärkung des ländlichen Raums - stets geht 
es darum, das Leben vor Ort zukunftssicher zu gestalten. Diese 
Kategorie umfasst alle Projekte mit den Schwerpunkten Gesund-
heit und Pflege, Mobilität, Wohnen sowie Daseinsvorsorge.

HEIMAT:Sichern! - Sicherung des Fachkräftebedarfs
Die Schaffung bzw. Erhaltung und Förderung gleichwertiger  
Arbeits- und Lebensbedingungen in ganz Thüringen ist politische 
Handlungsmaxime.
Dementsprechend umfasst diese Kategorie Projekte mit den 
Schwerpunkten Familienfreundlichkeit, Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf, partnerschaftliche Erwerbs- und Sorgearbeit, Siche-
rung von Fachkräften, berufliche und schulische Qualifizierung 
und Ausschöpfen des Potenzials aller Altersklassen.

HEIMAT:Gestalten! - Gestaltung des gesellschaftlichen  
Zusammenhalts
Starke und tragfähige Strukturen auf kommunaler Ebene sind 
Voraussetzung für eine hohe Lebensqualität vor Ort. In die-
ser Kategorie werden Projekte prämiert, die Heimat stärken,  
Lebensqualität vor Ort erhalten und weiter steigern, das soziale 
und gesellschaftliche Miteinander fördern, Teilhabe ermöglichen, 
Stadt- und Gemeindeentwicklung unterstützen, interkommuna-
le Kooperationen aufbauen - auch durch partizipative Formate 
- und die sich für den Erhalt von Kultur und Tradition einsetzen.

Projekte aus den genannten Kategorien können für den Thürin-
ger Demografiepreis vom 15. März 2023 bis zum 15. Mai 2023 
eingereicht werden.

Bewerbungen sind postalisch an das
Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft
Serviceagentur Demografischer Wandel (SADW), Referat 53
Werner-Seelenbinder-Straße 8, 99096 Erfurt

oder elektronisch an
sadw@tmil.thueringen.de

zu senden.

Bewerbungsformulare sind ab Ende Februar unter
www.heimat.thueringen.de abrufbar.
Dem Bewerbungsformular sind ein kurzes Video des Projekts 
(max. 90 Sekunden, Handyvideos möglich) oder aussagekräftige 
Bilder hinzuzufügen. Auf der Internetseite sind weitere Hinweise 
zum Bewerbungsverfahren nachzulesen. Die Gewinner des Prei-
ses werden im Rahmen eines Online-Votings ermittelt, das von 
Mitte Juni bis Mitte Juli 2023 geplant ist.
Die Preisträger:innen des Thüringer Demografiepreises 2023 er-
warten lukrative Geldpreise: der Erstplatzierte erhält 10.000 Euro, 
der Zweitplatzierte 7.500 Euro und der Drittplatzierte 5.000 Euro.

Aus den eingegangenen Bewerbungen beabsichtigt das Thürin-
ger Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft in diesem 
Jahr zusätzlich folgenden Sonderpreis zu vergeben:
HEIMAT:Bewegen! - Mobilität im ländlichen Raum
Durch den demografischen Wandel wird es immer notwendiger, 
neue Mobilitätslösungen zu finden, um die Attraktivität und Le-
bensqualität des ländlichen Raums zu erhalten und zu stärken. 
Mit dem diesjährigen Sonderpreis sollen Projekte und Initiativen 
ausgezeichnet werden, die den Fokus auf dieses Feld der Da-
seinsvorsorge richten, um gleichwertige Lebensverhältnisse zu 
gewährleisten.
Der Sonderpreis für ein Projekt der Mobilität im ländlichen Raum 
ist mit 7.500 Euro dotiert.

Informationen für alle Ortsteile

Öffentliche Bekanntmachung  
der Friedhofsverwaltung
Gesucht werden Angehörige / Grabnutzer für die Grabstätte  
Nr. 134 auf dem Hauptfriedhof Saalfeld. Verstorbene Personen lt. 
Grabstein sind Stütz, Ernst und Stütz, Martha. Bitte melden Sie 
sich bis 04.06.2023 bei der Friedhofsverwaltung telefonisch un-
ter 03671 516085 oder postalisch unter Stadtverwaltung Saalfeld 
- Friedhofsverwaltung, Friedhofsstraße 2, 07318 Saalfeld/Saale.

Gesucht werden Angehörige / Grabnutzer für die Grabstätte  
Nr. 58 auf dem Ortsteilfriedhof Obernitz. Verstorbene Personen 
lt. Grabstein sind Melle, Alfred / Melle, Lina / Melle, Otto / Adel-
meier, Cornelia und Adelmeier, Michael. Bitte melden Sie sich bis 
04.06.2023 bei der Friedhofsverwaltung telefonisch unter 03671 
516085 oder postalisch unter Stadtverwaltung Saalfeld - Fried-
hofsverwaltung, Friedhofsstraße 2, 07318 Saalfeld/Saale.

Vortrags-und Veranstaltungsplan  
für das Jahr 2023

Max Schamberger: Darrtor und alter Friedhof
15.03.2023 Juden in Saalfeld u. Rudolstadt

Referent: Dr. Lutz Unbehaun, Rudolstadt
12.04.2023 Entfesselte Gewalt. Das Kriegsende 1945  

in Saalfeld
Referent: Johannes Streitberger, Saalfeld

Veranstaltungen unter Coronavirus - Bedingungen

Die Vorträge finden entsprechend den jeweils monatlich 
aktuell geltenden Bestimmungen und Hygieneauflagen (2 
G-bzw. 3 G (+)-Regel inkl. Nachweis sowie Abstandsregeln und 
Maskenpflicht) statt.
In Anpassung der aktuellen Auflagen variieren die Räumlich-
keiten der Vortragsveranstaltungen des Geschichts- und Muse-
umsvereines (großer Festsaal, kleiner Saal, Vortragsraum). Bitte 
beachten Sie die Hinweise hierzu auf den Plakaten an den Ein-
gängen Münzplatz 5 bzw. Zugang über Museumshof Nebenge-
bäude Brudergasse. Entsprechend geltenden Bestimmungen 
kann eine Teilnehmerbegrenzung bezüglich der jeweils genutz-
ten Raumgröße nicht ausgeschlossen werden.

Beginn der Veranstaltungen: 19:00 Uhr

Gäste wie historisch interessierte Bürger sind uns herzlich will-
kommen.
Die Vorträge werden vor den jeweiligen Terminen rechtzeitig in 
der Presse wie OTZ, Marcus-Verlag sowie der Saalfeldinformati-
on bekanntgegeben.

Änderungen bzw. Abweichungen der Vortragsplanung bitten wir 
der Presse zu entnehmen. Wir bitten die jeweils aktuell geltenden 
behördlichen Verfügungen und Auflagen während der Pandemie 
ausreichend zu berücksichtigen. Sollten die Voraussetzungen für 
die Durchführung der Veranstaltungen nicht gegeben sein, ent-
fällt der Vortragstermin. Hinweise sind der Tagespresse wie den 
Nachrichten zu entnehmen.

Jürgen Tauchen
Vorsitzender
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Altstadtführung

Markt 6 • 07318 Saalfeld •       03671 522181
info@saalfeld-tourismus.de

Krimiführung

Nachtschwärmerei
Bierkellerführung

Führung durch die Schraubenfabrik
Stadtgeschichte erfahren im Oldtimerbus

Kutschfahrt durch Saalfeld

STADTFÜHRUNGEN
DURCH SAALFELD

Öffnungszeiten: Mo - Fr 9 - 18 Uhr • Sa 9 - 13 Uhr

www.saalfeld-tourismus.de

Öffentliche Stadtführung
 

jeden Samstag • 11 Uhr
ab Tourist-Information

2023

Stadt- und Erlebnisführungen

Themenwanderungen

Veranstaltungen

Veranstaltungskalender 

druckfrisch erschienen!

Kostenfrei unter www.feengrotten.de
oder in der

Tourist-Information
Markt 6 • 07318 Saalfeld

Vereinsaufruf

1. Saalfelder 12-Stunden-Schwimmen

SCHWIMMEN FÜR EINEN GUTEN ZWECK
Die Saalfelder Bäder GmbH veranstaltet gemeinsam mit dem 
Saalfelder Schwimmverein e. V. und der Deutschen Lebens-
Rettungs-Gesellschaft Stadtverband Saalfeld e. V. am Sams-
tag, dem 25. März 2023 ein Benefiz-Schwimmen. In der Zeit 
von 8 - 20 Uhr steht die Saalfelder Schwimmhalle ganz im Zei-
chen des guten Zweckes.

Auf allen fünf Bahnen kann gleichzeitig geschwommen wer-
den. Pro geschwommenen Kilometer wird vom Sponsor Saa-
leWirtschaft e. V. 1 € gezahlt. Das Sponsorengeld sowie die 
Startgebühr (Erwachsene: 3 €, Kinder: 2 €) kommen in vollen 
Umfang einer regionalen Einrichtung zugute. In diesem Jahr 
haben sich die Organisatoren für die Mädchen-Jugendhilfeein-
richtung in Köditz entschieden.

Um das gesteckte Ziel von 1.000 km zu erreichen, sind alle 
Sport- und sonstigen Vereine in Saalfeld und Umgebung ein-
geladen, sich zu beteiligen und gemeinsam mit ihren Teamkol-
legen einige Bahnen für die Wohltätigkeit zu schwimmen.

Jeder Teilnehmer erhält eine personalisierte Urkunde mit An-
gabe der erreichten Leistung. Zudem winkt jedem Schwimmer, 
der die Zielvorgaben von 500 m, 1.000 m oder 2.000 m erfüllt, 
ein Saalfeld-Souvenir. Nach Auswertung aller Daten werden im 
Nachgang der Veranstaltung mehrere Pokale verliehen - diese 
erhalten der jüngste und älteste Teilnehmer, der mit der weites-
ten Anreise, der mit der besten Leistung. Aber auch Gruppen 
haben eine Chance - der Verein, die Firma und die Familie mit 
der besten Leistung werden ebenfalls ausgezeichnet.

Gruppenanmeldungen werden vorab per E-Mail an  
stadtentwicklung@stadt-saalfeld.de oder Fax an 03671/ 598-
306 entgegen genommen. Einzelpersonen können sich am 
Veranstaltungstag ab 7:30 Uhr in der Schwimmhalle Saalfeld, 
Kelzstraße 27, anmelden.

Zudem werden noch einige Helfer für das Zählen der Bahnen 
und die Ablauforganisation vor Ort gesucht. Wer also nicht 
schwimmen, sich aber dennoch karitativ einbringen möchte, 
ist ebenfalls herzlich willkommen.

Rückmeldungen bitte an Herrn Säuberlich
(Tel.: 03671/ 598-315, sportabteilung@stadt-saalfeld.de).
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Ab April 
ist wieder
Feenzeit!

täglich 10 - 17 Uhr geöffnet

www.feengrotten.de

NEU

VON TOR ZU TOR

EIN ERLEBNIS
 

Täglich geöffnet 

Infos und Tickets unter
www.saalfeld-tourismus.de
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Die nächste Ausgabe  
des Informationsblattes

erscheint am 08.04.2023.
Annahmeschluss

für redaktionelle Beiträge und Anzeigen
ist am 28.03.2023.

Für eingesandte Manuskripte übernimmt die Redaktion
keine Verantwortung.

Saalfelder Höhe

Informationen

Der ZWA Saalfeld-Rudolstadt informiert:
Die Fäkalentsorgung findet wie folgt statt:

Eyba 21.03. - 23.03.2023

Der Zweckverband oder der von ihm beauftragte Abfuhrun-
ternehmer räumt die Grundstückskläranlagen und fährt den  
Fäkalschlamm mindestens einmal pro Jahr ab.
Den Vertretern des Zweckverbandes und ihren Beauftragten ist 
ungehindert Zutritt zu den Grundstücksentwässerungsanlagen 
zu gewähren.
Einen unverbindlichen Tourenplan für das Jahr 2022 entnehmen 
Sie auch unserer Homepage:
http://www.zwa-slf-ru.de/service/entsorgungstermine

Witterungsbedingte Änderungen behalten wir uns vor.

Grundstückseigentümer, die eine Auflage zur Stilllegung ihrer 
Kleinkläranlage erhalten haben, bitten wir um rechtzeitige Ver-
einbarung eines gesonderten Temins für die letzte Entleerung.
Aus arbeitsorganisatorischen Gründen muss die Anmeldung bis 
spätestens zwei Wochen vor dem beabsichtigten Abfuhrtermin 
erfolgen. Dies gilt auch für zusätzlich notwendige Entsorgungen.

Grundstückseigentümer mit einer vollbiologischen Kläranlage 
müssen die in Absprache mit der Wartungsfirma notwendige Lee-
rung ebenfalls bei uns gesondert anmelden.

Stausberg
Geschäftsleiter

Ortsteilentwicklung
Betreuung und Unterstützung aller Ortschaften des ländlichen 
Raums, die im Zuge der Eingemeindungen der Stadt Saalfeld/
Saale angeschlossen wurden.

Ansprechpartner
Herr Torsten Scholz, Leiter
Telefonnummer: 03671/598330
Faxnummer: 03671/598339
Anschrift: Markt 6, 07318 Saalfeld
E-Mail: torsten.scholz@stadt-saalfeld.de

Frau Veronika Götze, Mitarbeiterin
Telefonnummer: 03671/598335
Faxnummer: 03671/598339
Anschrift: Markt 6, 07318 Saalfeld
E-Mail: veronika.goetze@stadt-saalfeld.de

www.saalfeld.de

Frau Andrea Kühn, Ortsteilbürgermeisterin Saalfelder Höhe
Telefonnummer: 036736/22441
Handy: 0151 10609062
Anschrift: Eyba 19, 07318 Saalfeld
E-Mail: andreakuehn57@gmail.com
Ortsteilbürgermeisterinsprechstunde:
Gerne können Sie telefonisch einen Termin vereinbaren.

Bürgerservice
Termine für den Bürgerservice können online unter www.saal-
feld.de (Stadt & Verwaltung/Bürgeranliegen) „Termin vereinba-
ren“ gebucht werden oder telefonisch unter unten stehenden 
Nummern vereinbart werden.

Öffnungszeiten Markt 6, 07318 Saalfeld
Rufnummer: 03671/598-292 und 03671/598-444
Faxnummer: 03671/598369
E-Mail: buergerservice@stadt-saalfeld.de

Montag 09.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Dienstag 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag 09.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Samstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Außenstelle Kleingeschwenda
Ansprechpartner: Frau Brückner
Telefonnummer: 036736/234813
Faxnummer: 036736/234811
E-Mail: einwohnermeldeamt@stadt-saalfeld.de

Montag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

12.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag geschlossen
Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Außenstelle Polizei
Die Sprechzeiten im Verwaltungsgebäude in Kleingeschwen-
da 68 sind am Dienstag von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr, die 
neue Telefon-und Faxnummer für Kleingeschwenda lautet 
wie folgt: 036736/ 232478 oder Fax 036736 / 238622.
Termine für Gespräche und Anzeigen können auch außer-
halb der Sprechzeiten telefonisch unter 036741 /47572 
(Kontaktbereichsbüro Bad Blankenburg) vereinbart werden.
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für die Musik sowie dem Serviceteam an der Bar Jasmin und Kai 
für die Bewirtung. Mein Dank gilt auch den vielen Helfern beim 
Vorbereiten und Schmücken sowie bei den Aufräumarbeiten.

Insgesamt können wir sagen, es war eine gelungene Faschings-
veranstaltung, trotz Absagen vieler Kinder durch Krankheit. Ich 
fand es auch schön, dass die Erwachsenen zum Teil auch ein 
Kostüm anhatten. Beim nächsten Fasching hoffen wir noch auf 
die Kinder, die nicht kommen konnten.

Helau bis nächstes Jahr
Gaby Haun
Feuerwehrverein Kleingeschwenda

Übergabe Spendenscheck  
in der Grundschule Dittrichshütte
Anfang Februar war es endlich so weit. Wir besuchten die Grund-
schule Dittrichshütte und übergaben den Spendenscheck, an-
lässlich des Auftrittes der Grundschüler zum Weihnachtsmarkt in 
Volkmannsdorf im vergangenen Dezember.
Die Schüler der dritten und vierten Klasse erwarteten uns mit 
einem kleinen Ständchen. Alle waren schon sehr gespannt, wie 
viel Geld an dem Nachmittag zusammengekommen ist. Umso 
größer war die Freude, als wir ihnen den Scheck über 200,00 € 
übergeben konnten.

Die Kinder freuten sich riesig und wir waren uns schnell einig, dass 
wir auch in diesem Jahr wieder gemeinsam mit der Grundschule 
Dittrichshütte einen Auftritt in Volkmannsdorf planen werden.

Jens Heidrich
Dorfclub Volkmannsdorf

Aktuelles

Fasching in Kleingeschwenda
Der Feuerwehrverein Kleingeschwenda hat versucht nach  
23 Jahren wieder einen Kinderfasching zu veranstalten. Damals 
war er sehr gut besucht.
Die Kinder von damals gingen dieses Jahr mit ihren Kindern zum 
Fasching. Die Kinder haben damals die Spiele gern gespielt und 
beim heutigen Fasching war das nicht anders.
Nachdem Kai Krausch 2. Vorsitzender des Feuerwehrvereins 
den Fasching, mit dem Spruch:

„Der Dachs grüßt seine Frau - Geschwenne Helau“

die Faschingsveranstaltung eröffnete, ging es auch gleich los.
Kinder aus den verschiedensten Orten, z. B. Charlie aus 
Bernsdorf, Anna aus Volkmannsdorf, Talea aus Unterloquitz,  
Sophie aus Lositz, Hanna und Phil aus Arnsgereuth, Cosmo und 
Tara aus Saalfeld, aber auch die Kinder aus Kleingeschwenda  
Wilhelm, Ludwig, Linda, Oscar, Ida, Tony, Robin, Pauline, Maily, 
Mila, Lina und Johanna haben ihre Power in die Spiele gelegt 
beim Luftballon tanzen, Luftschlangen pusten, Autos aufrollen, 
Autorennen, Luftballonslalom u. v. m.

Es gab jedes Mal ein Preis für jeden, der mitgemacht hat. Bei 
Kaffee und selbstgebackenen Kuchen (Dank an die Backfrau-
en Petra, Susi, Gaby und Cindy) konnten die Eltern und Groß-
eltern dem fröhlichen Treiben zuschauen, wenn sie nicht gerade 
voll mit eingespannt wurden beim Tanzen, Spielen und bei der  
Polonaise.
Ein herzliches Dankeschön gilt Kerstin Höfer aus dem Kindergar-
ten von Kleingeschwenda, die zusammen mit ihren Helfern Su-
sann Großmann, Melanie Hammerschmidt und Mareike Krausch 
die Spielleitung übernahm. Aber was wäre ein Fasching ohne 
Musik. Ein Dankeschön an Jasmin Weinberger und ihrem Martin 
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Mitten in der Nacht
Nicht vorzustellen, was wir verpasst hätten, wäre die Veranstal-
tung am Vorabend des 1. Advent 2022 tatsächlich abgesagt wor-
den, wie es vorübergehend schon angedacht war.
Da die Absage ja aber zum Glück wieder zurückgenommen wur-
de, traf mich die Pflicht, am 25. November unseren Backofen an-
zuheizen. Eine Aufgabe, die ich ja gern übernehme, denn die in 
unserem Backhaus gefertigten Brot und Stollen fanden bisher 
stets dankbare Abnehmer.
Besonders lustig ist es nicht, dass unser Ofen leider nicht in der 
Lage ist, einmal 12 Stunden am Stück durchzubrennen. Dadurch 
bleibt mir nichts weiter übrig, als mindestens 3 Mal des Nachts 
ins Backhaus zu gehen und etwas Holz nachzulegen. Lobend er-
wähnen muss ich dabei, dass Johann Friedrich Patzer, der Sohn 
unseres Bäckerburschen Ludwig Patzer, diesmal freiwillig den 
Dienst um 02.00 Uhr übernahm. Da er allerdings noch recht jung 
und unerfahren ist, musste ich ihm dabei schon etwas hilfreich 
zur Seite stehen und deshalb meinen nächtlichen Schönheits-
schlaf trotzdem unterbrechen. Es ist dennoch ein ermutigender 
Gedanke, dass es noch junge Leute gibt, die bereit sind, zum 
Nutzen anderer mitten in der Nacht ihre gemütliche Lagerstatt zu 
verlassen. Wer weiß, eines Tages oder nachts wird er dann viel-
leicht als unser Nachwuchsbäcker den Laden auch ohne meine 
Hilfe schmeißen. Über kurz oder lang wird es ohne Nachwuchs in 
unserer Backstube ganz sicher nicht mehr weitergehen.
Dank der Unterstützung meines jungen Helfers hatte der Ofen 
die absolut perfekte Temperatur, als sich alle Beteiligten kurz vor 
neun am Backhaus trafen. Ludwig und sein Sohn hatten da be-
reits den Stollenteig aus der Bäckerei Wagner in Saalfeld geholt. 
Bäcker Andi Taubert aus der Lebensgemeinschaft vermeldete, 
dass wir gegen zehn auch den Brotteig holen könnten. Haiko Ja-
kob, dem im vorangegangenen und späteren Verlauf der Hand-
lung unverzichtbare Aufgaben zukamen, spielte zu dieser Zeit 
momentan keine tragende Rolle.
Doch die Zeit verging schnell und schon holten wir die Brote, 
von Bäcker Andi bereits in die Gärformen gebracht, aus der Le-
bensgemeinschaft, um sie noch eine Weile aufgehen zu lassen. 
Alles andere war dann Routine. Am Ende die Brote, knusprig 
goldbraun, man kann sich schönere kaum vorstellen. Vom Ge-
schmack ganz zu schweigen.

Als ich am Vortag begonnen hatte, den Ofen vorzuheizen, war 
Reiner Rosenbusch, unser Dorfelektriker bereits zugange, den 
Weihnachtsbaum auf unserem Dorfplatz mit den ersten Lämp-
chen zu behängen. Heute, wo wir in der warmen Backstube 
unserem Tagwerk nachgingen, strebte Reiner danach, den 
Baumschmuck zu vollenden. Mithilfe seiner Frau Anja und bei 
Temperaturen, die alles andere als gemütlich waren. Eine Leis-
tung, die eigentlich jedes Jahr wieder höchste Anerkennung ver-
dient.
Zwischenzeitlich hatten wir natürlich auch den Stollenteig, der 
bis dahin im Außenbereich gestanden hatte, ins Warme geholt. 
Mit dem Formen der Stollen konnten wir die Backzeit der Brote 
sinnvoll überbrücken. Anschließend ließen wir auch die Stollen 
noch ordentlich aufgehen, nachdem wir die Brote aus dem Ofen 
geholt hatten. Unser Timing passte hierbei so hervorragend, 
dass wir auch die Stollen bei absolut idealer Temperatur in den 
Ofen schieben konnten. Prachtvolle Stollen ohne jeden Makel 
waren der Lohn für unsere Arbeit. Diese mussten schließlich nur 
noch mit geschmolzener Butter bestrichen und mit Puderzucker 
bestreut werden, um sie - sauber in Tüten verpackt - später un-
seren Gästen verkaufen zu können.

Glühweinabend in Volkmannsdorf
Den letzten Glühweinabend in Volkmannsdorf im vergangenen 
Jahr organisierte die Feuerwehr Volkmannsdorf/Wittmannsge-
reuth und sammelte dabei Spenden für die Jugendfeuerwehr 
Saalfelder Höhe. Insgesamt kamen 300,00 € an Spenden zu-
sammen. Diese wurden zur Jahreshauptversammlung am 
03.02.2023 an die Jugendfeuerwehr Saalfelder Höhe übergeben.

Die Arbeit in der Jugendfeuerwehr ist ein wichtiger Baustein im 
Ehrenamt der Feuerwehr. Wir unterstützen diese Arbeit sehr 
gern. Unser Dank gilt allen Helfern, die zum Gelingen des Glüh-
weinabends beigetragen haben.

Holger Thomas
Feuerwehr Volkmannsdorf

                           
 

 

           Unser Sangesfreud war langjähriges Mitglied                                                      
im Männerchor Unterwirbach 

KKnnuutt  VVaatteerr  

ist am 13. Februar im Alter von nur 62 Jahren von uns gegangen.                                               
Er war in unseren Reihen ein treuer und zuverlässiger Sänger.  

Mit seiner Liebe zur Musik, insbesondere zum Chorgesang                
hat er uns mit großer Freude viele Jahre begleitet.  

  

IImm  FFeebbrruuaarr  22002233  
 

                        NNaacchhrruuff  
WWiirr  ttrraauueerrnn  uumm  uunnsseerreenn  SSäännggeerr  

KKnnuutt  VVaatteerr  

WWiirr  wweerrddeenn  iihhnn  aallss  MMeennsscchh,,  

aallss  FFrreeuunndd,,  aallss  KKaammeerraadd  uunndd  SSäännggeerr,,  

eeiinn  eehhrreennddeess  GGeeddeennkkeenn  bbeewwaahhrreenn..  

DDiiee  SSäännggeerr  ddeess  MMäännnneerrcchhoorreess  
UUnntteerrwwiirrbbaacchh  
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Dort gab Uschi Wohlfarth als jahrelange Leiterin einen ausführli-
chen geschichtlichen Abriss, umrahmt mit einer Bilderschau.
Aufgrund ihres Alters möchte sie nach 50-jähriger Zugehörigkeit 
zur Volkssolidarität keine Verantwortung mehr übernehmen, ist 
aber bereit weiter mitzuarbeiten.
Der Feuerwehrverein Kleingeschwenda übernimmt die bewährte 
Betreuung der „Senioren“. Das heißt, die Begegnungsstätte wird 
weiterhin genutzt für Treffs zum Kaffeetrinken, Spielenachmit-
tag, Bastelnachmittage, Frühlings-, Herbst- und Weihnachtsfeste 
oder auch Info-Veranstaltungen.
Es gibt nicht nur Kaffee, es gibt auch andere Getränke.
Man muss auch kein Mitglied des Feuerwehrvereins sein. An 
diesen Veranstaltungen können alle Rentner oder auch interes-
sierte Nicht-Rentner teilnehmen. Auch wenn sich viele noch nicht 
als Rentner fühlen, obwohl sie es schon sind, sind solche Treffen 
nicht nur unterhaltsam, sondern auch informativ.
Gerade nach der Corona-Zeit, wo wir kaum jemanden zu Gesicht 
bekamen, sollte man jetzt die Zeit wieder nutzen, sich zu treffen.
Wie schnell das Leben vorbei sein kann, haben wir in Kleinge-
schwenda wohl genug erlebt.
Ich persönlich begleite die Begegnungsstätte schon viele Jahre 
und wir hatten zwar Arbeit, aber auch sehr viel Spaß.
Wir waren viele und wenn man sich lange nicht gesehen hat, da 
wurde viel geschnattert, sodass Uschi kaum zu Wort kam. Es 
ging da nicht um Krankheiten, sondern es wurde aus alter Zeit 
erzählt, Bilder angesehen und in Erinnerung gekramt. Es wurden 
parallelen gezogen von früher und von heute. Wie schnell doch 
die Zeit vergeht, aber man hat sein Gedächtnis anstrengen müs-
sen, es wurde miteinander erzählt und auch gelacht und das tat 
der Seele gut.
Jetzt ist es ruhiger, viele sind nicht mehr da. Die nächste Gene-
ration ist jetzt dran…

Gaby Haun
Vereinsvorsitzende

Eine Veranstaltung im Monat wird es immer geben und im  
Höhenpanorama veröffentlicht.
Die nächsten Termine sind:
Dienstag, 14. März 2023 Frauentagsfeier
sowie der 18. April 2023 Frühlingsfest mit Bilderschau
Beginn jeweils 14.00 Uhr in der Begegnungsstätte.

Es war dann bereits dunkel, als sich der Posaunenchor Hohenei-
che vor unserer Wandertafel aufstellte. Links davon der Glüh-
weinstand der Feuerwehr und rechts das Backhaus, wo die von 
uns erschaffenen Backwaren feilgeboten wurden. Hell leuchtend 
über all dem Gewimmel der Weihnachtsbaum, begrüßt von ei-
nem überrascht begeisterten AAAHHH und OOOHHH. Wie es 
der alten Väter Sitte vorschreibt.
Indes draußen noch die Blasmusik Adventsstimmung verbreite-
te, wurden im Vereinshaus bereits die Tische gedeckt. Die Brote 
hierfür hatte Bäcker Andi in seinem Backofen in der Lebensge-
meinschaft gebacken. Eine ausgezeichnete Qualität muss man 
auch ihnen bescheinigen. Sie verdienten und erhielten am Ende 
großes Lob.
Die nächtliche Feier stand ganz im Zeichen des Advents und des 
Geburtstages von Sven-Holger Schier. Ein klein wenig mehr des 
letzteren vielleicht, denn Sven hatte einen beträchtlichen Teil der 
Kosten übernommen. Sodass alle Anwesenden sich faktisch als 
seine Gäste ansehen durften. Und das waren schließlich mehr, 
als Haiko Jakob in seiner Anmeldeliste stehen hatte. Wir muss-
ten am Ende ordentlich zusammenrücken, damit alle einen Platz 
bekamen.
Ihr Publikum innerhalb kürzester Zeit auf den höchsten Gipfel der 
Stimmungspalme zu bringen, verstehen die Thüringer Waldspitz-
buben tatsächlich ausgezeichnet. Sie hatten echt kaum angefan-
gen, da tobte schon der ganze Saal. Was die beiden mit ihren 
Akkordeons und Gitarren losließen, war der absolute Hammer. 
Das war mal eine Bescherung, die es richtig in sich hatte. Selbst 
der totale Stimmungsblocker, wie ich einer bin, konnte sich der 
Tränen (vor Lachen) nicht erwehren. Hut ab, vor den beiden kann 
ich da nur sagen. Die Leute derart zum Brüllen zu bringen - das 
Talent muss man erstmal haben. Um die 2 Stunden dauerte es 
bestimmt, bis sich die Waldspitzbuben nach mehreren Zugaben 
schließlich und endlich doch von ihrem Publikum losrissen und 
ihre Instrumente zusammenpackten. Die Stimmung, die sie hin-
terließen, erleichterte unserem DJ, Splitt van Streugut, den Start. 
Besonders das Jungvolk im Saal stieg voll auf die frische Art der 
Unterhaltung ein und stürmte regelrecht die Tanzfläche. Auf die-
se Art ging es dann bis weit in die Nacht hinein.
Es ist in der Tat überhaupt nicht vorstellbar, was wir verpasst hät-
ten, wenn diese Party der absoluten Superlative abgesagt wor-
den wäre.

November 2022
Heimatverein Wickersdorf e.V.
Eddy Bleyer

Veranstaltungen

Information des Feuerwehrvereins  
Kleingeschwenda
Anlässlich des 50-jährigen Bestehens der Ortsgruppe der Volks-
solidarität in Kleingeschwenda fand im Januar in Hoheneiche in 
der Gaststätte „Roter Hisch im grünen Wald“ eine Dankeschön-
Veranstaltung statt.
Es wurden Helfer der 1. Stunde, treue Mitglieder, jetzige Helfer 
und zahlreiche Gäste eingeladen.
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Reichmannsdorf

Informationen

Liebe Einwohner von Reichmannsdorf,  
Gösselsdorf und Schlagetal

Friedhof

Auf unserem Friedhof liegen durch den Reif der letzten Wochen 
und den Sturm noch immer abgebrochene Äste. Die Friedhofs-
verwaltung ist informiert, hat sich alles angesehen und wird zeit-
nah die Äste entfernen, auch die, die noch in den Kronen hängen 
geblieben sind.

Holzabfuhr

Ein immer noch großes Ärgernis ist die Abfuhr des Käferholzes 
aus den Wäldern. Die Fahrer der Laster sprechen nur selten 
Deutsch, was die Kommunikation recht schwierig gestaltet. So 
sieht der Riesenbachweg wie eine Moorlandschaft aus, ebenso 
der kleine Parkplatz im Büchtig. Was noch viel schlimmer und 
gefährlich war, war das Parken an der B281 im Ort auf dem Geh-
weg nahe der Kirche und am Sportplatz bei dichtem Nebel.
Die Schäden an den Wegen rund um Reichmannsdorf /Gössels-
dorf sollen nach Abfuhr des Holzes beseitigt werden, was aber 
noch niemand weiß, ist wie in diesem Jahr der Käfer zuschlägt 
und wann der letzte Holztransporter den Wald verlässt. Ich bleibe 
mit allen Verantwortlichen im Gespräch, um die Wiederherstel-
lung der Wege und Plätze sicherzustellen.

Buchtauschstation

Wer im Ort einen Spaziergang macht, kann sie sehen, am Kirch-
platz bei den Quiztafeln steht Sie, unsere Buchleihstation. Sie 
sollte eigentlich aus einer alten Telefonzelle entstehen, die Anfra-
gen an die Telekom waren so groß, dass wir umdenken mussten. 
Der Bauhof hat sie nach einer Zeichnung gefertigt und kümmert 
sich auch um Fundament und Aufbau. Welcher Sinn steckt da-
hinter? Der eine oder andere möchte lesen oder ein Gesell-
schaftsspiel spielen, also ein Buch oder Spiel kaufen. Was aber, 
wenn es einfach mitgenommen werden kann. Die Idee, die es 
schon ganz oft gibt, ist eine Art Tausch. Wer zu Hause noch gute 
Bücher oder Spiele hat, welche er nicht mehr mag, kann sie dort 
ablegen. Wer etwas lesen oder spielen möchte, kann nachsehen, 
ob das Richtige für ihn dabei ist, es mitnehmen und wenn nicht 
mehr gebraucht, auch wieder zurücklegen. In vielen Städten und 
Dörfern hat sich dies gut bewährt. Ich würde mich freuen, wenn 
unser Tauschhäuschen gut angenommen wird.

Fasching

In diesem Jahr überfiel uns eine Horde furchterregender Wikin-
ger, sie waren den Öresund entlang bis nach Reichmannsdorf 
gesegelt. Die schönsten Jungfrauen des Ortes wurden auser-
wählt, mit Ihnen zu tanzen und zu trinken, auf, dass Sie keinen 
Schaden anrichten. Im Schlepptau hatte die wilde Horde, Karlson 
vom Dach, den Michel, Pipi Langstrumpf und den kleinen Onkel. 
Die Villa Kunterbunt war nichts im Vergleich mit dem Trubel und 
dem Treiben im Bürgersaal. Unser Saal braucht zum Fasching 
eigentlich eine Erweiterung auf die dreifache Größe, doch wer 
soll das bezahlen? Nun wäre da ja eine Lösung gewesen, die Ol-
senbande gab sich gleich zweifach die Ehre. Doch aus Erfahrung 
wissen wir, der Plan ging immer schief. Auch das Schneewitchen 
und die sieben Zwerge waren anwesend, aber auch hier die Ta-
schen leer, kein Gold in Sicht. Noch mehr Exoten tummelten sich 
im Saal, allen haftet ein Hauch von Wohlstand an, Kleopatra und 
Ihr Pharao, Robin Hood und einige Hexen, aber nix, doch dann 
ein richtiger Geldregen. Im ganzen Saal flattern Dollars herum, 
schnell gebückt und aufgesammelt. Erst jetzt, als die vier von 
ABBA herein tanzen und Money, Money, Money singen, zeigt 
sich, alles nur Spielgeld. Jaja, die Schweden mit Ihren Export-
schlagern haben den Saal gerockt. Nur einmal im Jahr sind die 
Narren los, durch die Faschingsfreunde mit Ihren Ideen und Ih-
rem Engagement ein Garant für ein volles Haus und Spaß bis 

ITMS Suhl - Blutspendetermin

06.03.2023 von 16:30 Uhr - 19:00 Uhr

Burkersdorf - Saal Burkersdorf

Wir bitten alle Spender vorhandene Blutspendepässe sowie 
den Personalausweis mitzubringen.
Spender zwischen 18 und 69 Jahren (Erstspender bis 60 Jah-
re) sind herzlich willkommen!

Jagdgenossenschaft Lositz/Jehmichen

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Lositz/Jehmi-
chen
werden herzlich zur Jahreshauptversammlung eingeladen:
am Freitag, den 31.03.2023
um 18:00 Uhr
im Gasthaus „Zum Roten Hirsch im grünen Wald“

in Hoheneiche

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Allgemeine Informationen zum Jagdgeschehen
4. Kassenbericht und Kassenprüfbericht
5. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
6. Beschluss über die Auszahlung der Jagdpacht
7. Änderung des Pachtvertrages und

Wahl des neuen Pächters
8. Diskussion, offene Runde, Sonstiges
9. Gemeinsames Abendessen

Ich bitte um Anmeldung bis zum 18.03.2023 -
Tel. 036736/30445

Thomas Königer
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Kleingeschwenda

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Die Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Kleingeschwen-
da und deren Partner treffen sich zur Jahreshauptversamm-
lung mit anschließendem Jagdessen.
am: Freitag, den 14.04.2023
um: 17:30 Uhr
im: Gasthaus ,,Zum Rotem Hirsch im Grünen Wald“

in Hoheneiche

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Feststellen der Stimmen- und Flächenmehrheit
4. Rechenschaftsbericht des Vorstandes und

Finanzbericht des Kassenführers
5. Prüfbericht des Rechnungsprüfers
6. Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers
7. Allgemeine Information zum Jagdgeschehen
8. Beschlussfassung über Verwendung des

Reinertrages der Jagdpacht und des
nicht geltend gemachten Reingewinns

9. Diskussion, Sonstiges, Schlusswort
10. Gemeinsames Abendessen

F. Werner
Jagdvorsteher
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Eure Ortsteilbürgermeisterin
Antje Büchner

Aktuelles

Nachruf
Die Mitglieder des Schützenvereins Reichmannsdorf 1990 e. V.

trauern um ihr langjähriges Schützenmitglied

Dr. Klaus Sauerbrei

* 10.11.1944 † 31.01.2023

Klaus war viele Jahre lang als Vorsitzender  
unseres Vereins tätig.

Er liebte das Vereinsleben und war
eng mit dem Schützenverein verbunden.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Schützenverein Reichmannsdorf 1990 e. V.

Veranstaltungen

Einladung

zur 1. Sitzung des Ortsteilrates Reichmannsdorf 
am 16.03.2023

Am Donnerstag, den 16.03.2023 findet um 18:00 Uhr im 
Bürgersaal, Goldgräberstraße 93, Reichmannsdorf, die  
1. Ortsteilratssitzung im Jahr 2023 statt.
Dazu lade ich Sie herzlich ein.

Die Tagesordnung wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Antje Büchner
Ortsteilbürgermeisterin

zum letzten Takt der Musik. Die Musik kennt keine Grenzen, kein 
Gendern und macht nicht vor Moskau, Layla oder Cowboy und 
Indianer halt, sie will den Eisbär sehn, auch wenn Cordula grün 
und atemlos durch die Nacht streift, bis sie bei den Dorfrockern 
übers Holz stolpert. Wieder ein gelungener Abend. Die alten Fa-
schingshasen mit ihrem großartigen Männerbalett haben inzwi-
schen ein super gutes junges Männerbalett nachgezogen, dem 
stehen die jungen Damen in nichts nach, so funktioniert Nach-
wuchsgewinnung. Auf alle Mitwirkenden, egal ob hinter der The-
ke, in der Küche, an der Nähmaschine oder auf der Bühne ein 
dreifach donnerndes Reichmannsdorf Helau.
Wir sehen uns im kommenden Jahr zum 10-jährigen Jubiläum im 
Rotschnabelnest in Reichmannsdorf.

Danke



Saalfelder Höhen Panorama - 12 - Nr. 2/2023

Glühweinparty eingeladen. Das Fest war gut besucht, bei reich-
lich Essen und Trinken. Vielen Dank an den Veranstalter und 
Dank an die vielen Gäste, die gekommen sind.

Noch kurz zum Thema nicht abgeholte gelbe Säcke in Schmie-
defeld.
Hier gibt es zur Zeit Gespräche zwischen der Stadtverwaltung 
Saalfeld und der Entsorgungsfirma Ernst aus Rudolstadt, um die 
Situation in den Griff zu bekommen.

Weiter noch einmal eine Erinnerung an alle Vereine. Am 
31.03.2023 läuft die Anmeldefrist für die Ortsteilzuwendungen 
aus. Veronika Götze hat bis jetzt mehrmals erinnert. Nur das wir 
darüber geredet haben und danach nicht das Meckern angefan-
gen wird.

Auch dieses Jahr wird in der Stadt Saalfeld und ihren Ortsteilen 
die Aktion „Saalfeld putzt sich“ durchgeführt. Mit einigen Verein-
schefs habe ich schon darüber gesprochen und wer dazu noch 
Ideen hat, kann sich gerne einbringen. Dieses Jahr ist es so ge-
plant, dass die Aktion in den Ortsteilen der Höhe später durch-
geführt wird, um nicht vom Schnee überrascht zu werden, wenn 
gleichzeitig in der Kernstadt schon Frühling ist.

Ich wünsche Ihnen / Euch eine gute Zeit. Bleiben Sie / bleibt 
gesund.

Ihr / Euer Ortsteilbürgermeister
Ulrich Körner

Jagdgenossenschaft Gösselsdorf

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft  
laden wir alle Mitglieder unter Bekanntgabe der folgenden 
Tagesordnung recht herzlich ein.
am: Samstag, den 01.04.2023
Zeit: 17:30 Uhr
Wo: Schulungsraum Fw Gösselsdorf

Tagesordnung
Einlass und Anwesenheitsfeststellung
1. Begrüßung und Eröffnung durch den Jagdvorsteher
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung

und Beschlussfähigkeit
3. Bekanntgabe und Beschluss der Tagesordnung
4. Rechenschaftsbericht des Jagdvorstandes.
5. Bericht des Kassenwartes
6. Bericht Revisionskommission
7. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages
8. Spende des Jagdvorstandes
9. Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenwartes

für das abgelaufene Jagdjahr
10. Rechenschaftsbericht des Jagdpächters
11. Diskussion
12. Schlusswort des Vorstandes

Im Anschluss lädt der Jagdpächter zum gemeinsamen  
Essen ein.
Die Versammlung ist nicht öffentlich.

Der Jagdvorstand

Schmiedefeld

Informationen

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von 
Schmiedefeld, der Stadt Saalfeld und deren 
Ortsteile,
ich möchte mich erst einmal bei den vielen fleißigen Helferinnen 
und Helfern bedanken, die es ermöglicht haben, dass man sich 
problemlos hier in der Gegend, aber auch weiter entfernt, typisie-
ren lassen konnte. Ein großer Dank geht an die vielen Spende-
rinnen und Spender, die sich mit einem Test und oder mit Geld-
spenden an der Aktion, für das Schmiedefelder Mädchen Marla 
beteiligt haben. Wir hoffen ganz sehr, dass die richtige Spenderin 
oder der richtige Spender für Marla und auch für andere Men-
schen, gefunden wird, um diese heimtückische Krankheit zu hei-
len.

Wer es noch nicht getan hat und mit einer Geldspende helfen 
möchte, der kann das auf das Konto der Stadt Saalfeld unter:

IBAN: DE82 8305 0303 0000 0000 60
BIC: HELADEFSAR
cod. Zahlungsgrund: 4.3677.0001 „Marla“

machen.

Zu den vielen Testterminen in der Umgebung gab es auch zwei 
Testtermine, die man in Schmiedefeld besuchen konnte. Zum ei-
nen am 10.02.2023 in der Grundschule Schmiedefeld, im Rah-
men der Blutspende, und zum anderen am 11.02.2023 in den 
Räumen der Feuerwehr Schmiedefeld fanden die Typisierun-
gen statt. Auch kam noch einmal eine stattliche Anzahl von 119 
Spenderinnen und Spender zusammen.

Eine schöne Veranstaltung gab es Ende Januar im Park der 
Straße der Einheit. Hier hatte der Straßenverein „Einheit 07“ zur 
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Aktuelles Kirchliche Nachrichten

Gottesdienst
Selig sind, die reinen Herzens sind;
denn sie werden Gott schauen.   Matthäus 5,8

Sonntag, 12.032023
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 02.04.2023
10:15 Uhr Palmarum mit Abendmahlsfeier
Montag, 10.04.2023
14:00 Uhr Ostermontag

Gottes SEGEN wünscht Ihr Pfarrerehepaar Fröbel
Wir sind für Sie erreichbar:
www.kirchspiel-doeschnitz.org
kirchspiel-doeschnitz@macbay.de
Tel: 036730 225-05

Wittgendorf

Veranstaltungen

Jagdgenossenschaft Wittgendorf

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft  
Wittgendorf
laden wir alle Mitglieder
am Freitag, den 31.03.2023
um 18:00 Uhr
in die Gaststätte zum Auerhahn in Rohrbach
herzlich ein.

Die Versammlung ist nicht öffentlich.
Im Anschluss findet ein gemütliches Beisammensein mit  
Jagdessen für die anwesenden Jagdgenossen statt.
Je Jagdgenosse ist eine weitere Person gestattet.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Jagdvorstehers
3. Kassenbericht, Ergebnis der Kassenprüfung
4. Feststellung der Beschlussfähigkeit
5. Beschluss: Feststellung und Verwendung des Reinertrages

2021/2022 und 2022/2023
6. Beschluss: Aktualisierung der Satzung der Jagd- 

genossenschaft Wittgendorf
7. Anfrage des Jagdpachtinhabers zur Änderung Jagd-

pachtvertrag Absatz Sicherheiten
8. Vorstellung Konzepte - Verwendung von Mittel der Rück-

lage zur Wiederaufforstung
9. Sonstiges

Eingeladen sind alle Eigentümer von Grundflächen, die in den 
Gemarkungen Wittgendorf liegen und auf denen die Jagd aus-
geübt werden darf. Die Versammlung ist nicht öffentlich.

Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse (Eigentümer 
jagdbarer Grundflächen) durch seinen Ehegatten, durch einen 
volljährigen Verwandten in gerader Linie oder dessen Ehegat-
ten, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte volljäh-
rige Person oder durch einen bevollmächtigten, volljährigen, 
derselben Jagdgenossenschaft angehörenden Jagdgenossen 
vertreten lassen. Für die Erteilung der Vollmacht an einen 
Jagdgenossen ist die schriftliche Form erforderlich. Ein bevoll-
mächtigter Vertreter darf höchstens drei Jagdgenossen vertre-
ten. Zur Versammlung sind durch zum Zeitpunkt noch nicht re-
gistrierter Jagdgenossen geeignete Eigentumsnachweise für 
ihre Grundflächen (Grundbuchauszüge) vorzulegen.

Die Satzung wird vorab im Schaukasten der Gemeinde  
OT Wittgendorf veröffentlicht.

Zur Planung des Jagdessens bitten wir um Ihre Rückmel-
dung bis 28.03.2023 unter der Telefon-Nr.: 0151 / 44 54 28 03 
(Oliver Jacob) oder per E-Mail: jg.wittgendorf@t-online.de.
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns freuen.

Oliver Jacob
Jagdvorsteher
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienst Döschnitz
Selig sind, die reinen Herzens sind;
denn sie werden Gott schauen.   Matthäus 5,8

Sonntag, 05.03.2023
10:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 02.04.2023
14:00 Uhr Palmarum
Sonntag, 09.04.2023
10:00 Uhr Ostersonntag

Gottes SEGEN wünscht Ihr Pfarrerehepaar Fröbel
Wir sind für Sie erreichbar:
www.kirchspiel-doeschnitz.org
kirchspiel-doeschnitz@macbay.de
Tel: 036730 225-05

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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Engagierte Sportjugend
Mit Leonie Wiebel, Isabelle Damm, Kaja Gohle und 
Phil Striegler haben vier Jugendliche der „Höhen-
gruppe“ des LAC Rudolstadt den Grundlagenlehr-
gang als ersten Schritt für eine Übungsleiterlizenz 
erfolgreich bestanden. Dafür haben die vier, zwei 
Wochenenden mit vielen theoretischen Inhalten zu 
Sportrecht, Trainingswissenschaft oder auch Sport-
biologie absolviert. Auch die Praxis kam nicht zu 
kurz. Immerhin ist die Ausbildung ja für die prakti-
sche Anwendung in Trainingsgruppen gedacht.
Am Ende galt es eine Prüfung zu bestehen, was alle 
vier mit Bravour erledigt haben. Dazu gratulieren wir 
herzlich und freuen uns, dass die Trainer nun Unter-
stützung aus den eigenen Reihen erhalten.

Bunte Narrentage im SpatzennestBunte Narrentage im Spatzennest
Spatzennest „piep, piep“

Am Faschingsmontag- und dienstag fand im  
Spatzennest eine bunte Faschingssause statt.
Die größeren Spatzen feierten ein Spiel- und Spaß-
fest in der Turnhalle mit zahlreichen Bewegungsspie-
len, Parcours und Sportstationen. Ein gemeinsames 
Faschingsfrühstück bildete den Auftakt der Fete und 
die Mini Disco umrahmte das bunte Treiben.

Die „Kleinen“ feierten ebenso die Festtage mit  
einer Luftballonfeier und einem Faschingsbasteltag. 
Die Kostüme waren dabei, neben den selbst herge-
stellten Spiel- und Beschäftigungsmaterialien, der 
Höhepunkt der Feierlichkeiten.
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Besuch in den AnkersteinbauwerkenBesuch in den Ankersteinbauwerken
Ausflug in die Fabrik nach Rudolstadt

Einen ganz besonderen Ausflug machten die mitt-
leren und älteren Kinder aus dem Spatzennest am 
17.01.2023: Sie besuchten und besichtigten die 
Ankersteinbauwerke in Rudolstadt. Spannend ging 
es mit Bus und Bahn zu den historischen Werkstät-
ten der besonderen Bausteine.
Die Spatzen erlebten einen spannenden und inte-
ressanten Vormittag: Die Wissens reiche Führung 
durch die Fabrik enthielt neben den Informationen 
zur Herstellung der Ankerbausteine insbesonde-
re praktische Vorgänge: So konnte beispielsweise  
jedes Kind aus den speziellen Zutaten einen eige-
nen Ankerbaustein pressen.

Mit dem ältesten Funktionsspielzeug ließen die 
Kinder im Spielraum der Manufaktur besondere 
Bauwerke entstehen. Die Begeisterung für diese 
wertvollen Steine wurde durch den derzeitigen 
Stapelwettbewerb der Vorschulkinder aus den ver-
schiedensten Kindergärten bei uns entfacht. Mit 
den kleinen X- Männchen wird fleißig und ausdau-
ernd gestapelt.
Das fördert wiederum Ausdauer, Geschick und Ko-
operation. Der Besuch der Ankersteinbauwerke run-
det das Wissen über diese wertvollen Spielgaben 
ab und erweitert das Bauspiel nach Friedrich Fröbel.

Rodeltage im KindergartenRodeltage im Kindergarten
Hurra der Winter ist da!

Die kleinen und großen Spatzenkinder nutzen die Wintertage zum ausgiebigen Rodeln im Kindergarten, Die kleinen und großen Spatzenkinder nutzen die Wintertage zum ausgiebigen Rodeln im Kindergarten, 
auf angrenzenden Sportplatz sowie auf dem Schlittenhang in Hoheneiche.auf angrenzenden Sportplatz sowie auf dem Schlittenhang in Hoheneiche.


